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zustellen. Auf dem Gebiet der Landwirtschaft ist das 
Hauptaugenmerk auf die planmäßige und termin­
gerechte Erfüllung der Marktproduktion zu richten.

Durch die Erhöhung der Arbeitsproduktivität, die 
konsequente Anwendung des Gesetzes der Verteilung 
nach der Leistung in allen Betrieben und Einrichtungen 
und die Weiterentwicklung des sozialistischen Produk­
tionsaufgebotes ist eine bessere Übereinstimmung zwi­
schen der Arbeitsleistung und dem Einkommen zu er­
reichen. Dadurch ist, verbunden mit der Erhöhung der 
Warenfonds, eine Verbesserung des Verhältnisses zwi­
schen Kaufkraft und Warenfonds herbeizuführen.

VI1L
Der Umsatz des Außenhandels der Deutschen Demo­

kratischen Republik soll im Jahre 1962 19,4 Mrd. Va­
lutamark betragen. Das sind 6,1 % mehr als 1961. Zur 
Sicherung der notwendigen Importe an Rohstoffen, Aus­
rüstungen und Lebensmitteln haben die Exportbetriebe 
und die Organe des Außenhandels die termin- und 
sortimentsgerechte Erfüllung der Exportaufträge zu 
sichern. Es sind zusätzliche Möglichkeiten für die Er­
höhung der Exporte zu erschließen. Die Export- und 
Importbeziehungen mit den sozialistischen Ländern, ins­
besondere mit der UdSSR, werden sich noch enger 
gestalten. Die technisch-wissenschaftliche Zusammen­
arbeit mit den Ländern des Rates für Gegenseitige 
Wirtschaftshilfe soll entsprechend den internationalen 
Vereinbarungen weiter vertieft werden.

IX.
Auf den Gebieten der Volksbildung, des Hoch- und 

Fachschulwesens, der Jugendförderung, des Sports, der 
Kultur und des Gesundheits- und Sozialwesens ist fol­
gende Entwicklung vorgesehen;
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Studierende an Fachschulen 
gesamt

(alle Studienformen) 1000 Pb 138,5 101,6
Studierende an Hochschulen 

gesamt
(alle Studienformen) 1000 PL 112,9 103,7

Neuaufnahmen von Schülern 
in die Klasse 9 der zehn- 
klassigen allgemeinbil­
denden polytechnischen 
Oberschule 1000 Pers. 94,7 111,0

Unterrichtsräume Anzahl 78 630 103,1
Plätze in Kindergärten 

und Wochenheimen 1000 PI. 441,8 106,5
Plätze in Schulhorten 1000 PI. 386,6 122,4
Plätze in Kinderkrippen 

und Dauerheimen 1000 PL 124,5 108,0
Landambulatorien Anzahl 390,0 102,1
Plätze ln Feierabend- und 

Pflegeheimen 1000 PL 90,6 102,0
Anzahl der Kuren 1000 PL 342,0 102,0

Es kommt vor allem darauf an, die bereits vorhan­
denen Einrichtungen der Volksbildung, des Hoch- und 
Fachschulwesens, der Jugendförderung und des Sportes 
noch besser und rationeller für die sozialistische Er­
ziehung und die Erhöhung der Bildung der Jugend 
auszunutzen, die künstlerische Selbstbetätigung der Be­
völkerung aktiver zu unterstützen und die volle Wirk­
samkeit unserer vorbildlichen Gesundheits- und Sozial­
einrichtungen zu sichern;

X.

Bei der Erfüllung des Volkswirtschaftsplanes kommt 
es darauf an, die Produktionsaufgaben mit höchstem 
ökonomischen Nutzeffekt durchzuführen; Das bedeutet, 
das Sparsamkeitsregime als Grundprinzip des sozia­
listischen Wirtschaften auf allen Gebieten unserer 
Volkswirtschaft und unseres gesamten gesellschaftlichen 
Lebens konsequent zu verwirklichen.

In allen Betrieben, Instituten und Verwaltungen ist — 
verbunden mit den Anstrengungen der Betriebe um 
die Steigerung der Arbeitsproduktivität und die Er­
höhung der Qualität der Erzeugnisse im Produktions­
aufgebot — der Kampf um die sparsamste Verwendung 
von Material, Arbeitszeit und finanziellen Mitteln zu 
führen.

Es ist erforderlich, überall eine exakte Rechnungs­
legung und Kontrolle über die Rentabilität der Produk­
tion, über den ökonomischen Nutzeffekt jeglicher Arbeit 
und über die sparsame Verwendung aller Materialien 
und Mittel durchzuführen.

Es muß die Regel gelten: Die Selbstkosten sind der 
Leistungsspiegel eines Betriebes.

In allen Einrichtungen des Gesundheits- und Sozial­
wesens, der Volksbildung, des Hoch- und Fachschul­
wesens, der Kultur und auf anderen Gebieten sind die 
von der Gesellschaft zur Verfügung gestellten Mittel 
sparsam und mit einem hohen Wirkungsgrad im Inter­
esse der Förderung der sozialistischen Entwicklung 
einzusetzen.

Durch die Verbesserung der Leitungstätigkeit und 
die Anwendung rationellerer Arbeitsmethoden in den 
Staats- und Wirtschaftsorganen, den Instituten und an­
deren staatlichen Einrichtungen sind die Prinzipien der 
strengsten Sparsamkeit allseitig durchzusetzen.

XL

Die Volkskammer ruft alle Bürger der Deutschen 
Demokratischen Republik auf, an der Lösung der öko­
nomischen Aufgaben des Jahres 1962 mit allen Kräften 
teilzunehmen und alle Möglichkeiten zu nutzen, die 
festgelegten Ziele zu überbieten. Im Mittelpunkt aller 
Anstrengungen muß die schnelle Steigerung der Ar­
beitsproduktivität durch überlegte Ausschöpfung aller 
materiellen und finanziellen Reserven stehen.

Dazu ist erforderlich, die Erkenntnisse der modernen 
Wissenschaft und Technik in allen Bereichen der Volks­
wirtschaft anzuwenden, in allen Betrieben um die volle 
und produktive Ausnutzung der zur Verfügung stehen­
den Arbeitszeit zu kämpfen.


